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vor dem heutigen Spiel gegen die Wor-
matia Worms präsentierten wir Ihnen 
stolz das erste eigene Stickeralbum des 
KSV. 
Das Album ist das Ergebnis langer 
Vorbereitungen. Nach erfolgreicher 
Kontaktaufnahme mit der Firma Sticker- 
stars und dem REWE Center dez, 
mussten u.a. hunderte von Fotos auf-
genommen und bearbeitet werden, 
um das Album mit insgesamt 502 KSV- 
Stickern fertig zu stellen.
Unser besonderer Dank gilt hier Tobi 
Zeller und Stefan Desouki aus dem  
medienteam der Löwen.

Umso mehr freuen wir uns, dass das  
Stickeralbum nun fertig ist und am 
Samstag, den 28.10. um 15 Uhr im REWE 
Center im dez offiziell vorgestellt wird. 

Dort sind dann sowohl das Album, als 
auch die Sticker in den nächsten 10 
Wochen exklusiv erhältlich. Das Album 
kostet 7,- Euro, von denen 3,- Euro pro 
verkauftem Heft an den KSV gehen. Die 
Sticker sind zum Preis von 0,80 Euro 
für 5 Sticker erhältlich. Während des 
Verkaufszeitraums sind Tauschbörsen 

an den Samstagen 18. November 2017 
sowie am 16. Dezember 2017 von 12:00 
– 16:00 Uhr geplant.

Das Projekt konnte gemeinsam mit der 
Firma Stickerstars und dem REWE Cen-
ter im dez realisiert werden. Zudem wird 
das Projekt von zahlreichen Sponsoren 
unterstützt. Bei ihnen allen bedanken 
wir uns für die gute Zusammenarbeit in 
den letzten Wochen und Monaten.
Nun gilt es, alle 502 Sticker des KSV zu 

sammeln, zu tauschen und in unserem 
individuellen Stickerstars-Album ein-
zukleben. Die Startauflage des Albums 
liegt bei 500 Exemplaren. 

Bei Bedarf wird nachgedruckt. Wir sind 
gespannt, ob wir dieses Ziel gemeinsam 
erreichen können.

Mit rot-weißen Grüßen
Michael Krannich & Daniel Bettermann

Marketing KSV

Vorwort
Liebe Fans, Freunde und Partner der Löwen,
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Mit Wormatia Worms begrüßen wir einen 
alten Traditionsclub im Auestadion, der 
bereits 1908 gegründet wurde.
Der Verein war seinerzeit Gründungs-
mitglied der Oberliga Südwest, stand 
aber stets im Schatten des damals 
übermächtigen 1. FC Kaiserslautern. 
Allein fünfmal musste man sich mit der 
Vizemeisterschaft zufrieden geben. Von 
1963 bis 1974 spielte die Wormatia in 
der Regionalliga Südwest und durfte 
sich stets über Platzierungen im oberen 
Tabellendrittel freuen.

Genauso wie in der Oberliga waren die 
Wormser 1974 auch Gründungsmit-
glied der 2. Fußball-Bundesliga. Leider 
konnten sie die Klasse nach nur einem 
Jahr nicht mehr halten und mussten 
wieder absteigen. Neben dem sportli-
chen Abstieg kam wegen finanzieller 
Probleme ein Lizenzentzug hinzu. Der 
Wiederaufstieg gelang 1977. 
Ein erneuter Abstieg erfolgte 1982. 
1985/86 wurde die Mannschaft Süd-
westmeister. Wegen verspätet abgege-
benen Lizenzunterlagen verweigerte 
man dem Verein allerdings die Teil-
nahme an den Aufstiegsspielen. Nach 
der Saison 1992/93 musste man we-
gen Zahlungsunfähigkeit zurück in die 
Verbandsliga. 1998/99 erreichte der 
Club wieder die Oberliga und 2008/09 

qualifizierte sich die Wormatia für die 
neue 3-gleisige Regionalliga. Zwei Jah-
re spielte der Verein in der West-Staffel, 
zwei Jahre im Süden und ab 2012/13 in 
der RL Südwest.

Wormatia Worms war übrigens der erste 
deutsche Verein, der mit Trikotwerbung 
auflief. 1967 zierte „caterpillar“ die Brust 
der Kicker.

In diesem Jahr möchte der Verein natür- 
lich die Klasse halten, wobei es im Raum 
Rhein/Main und Rhein/Neckar für Ver-
einsboss Tim Brauer keine Selbstver-

ständlichkeit ist in dieser Liga zu spie-
len. „Wir spielen den Fußball, den wir 
uns leisten können“ so Brauer, und er ist 
bislang mit der Arbeit von Trainer und 
Mannschaft einverstanden. Ein Wieder-
sehen im Auestadion gibt es auch mit 
Guiseppe Lepore, der schon seit einigen 
Jahren dort den Geschäftsbetrieb leitet.

Aktuell steht das Team mit 13 Punkten 
(4 Siege, ein Unentschieden, 9 Niederla-
gen) auf dem 14. Tabellenplatz, also in 
Sichtweite unseres KSV. 

Von Klaus Bachmann

Wormatia Worms

Tabelle & Spielplan
Sa, 29.07. 14 Uhr KSV Hessen Kassel – Waldhof Mannheim 2:1 (1:1)
So, 06.08. 14 Uhr 1. FC Saarbrücken - KSV Hessen Kassel 3:1 (3:0)
Sa, 12.08. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - VfB Stuttgart II 2:2 (0:0)
So, 20.08. 14 Uhr Kickers Offenbach - KSV Hessen Kassel 1:0 (1:0)
Mi, 23.08. 1930 Uhr KSV Hessen Kassel - TSV Schott Mainz 4:1 (1:0)
So, 27.08. 14 Uhr TSG Hoffenheim II - KSV Hessen Kassel 1:3 (1:2)
Sa, 02.09. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - TSV Steinbach 3:0 (0:0)
Sa, 09.09. 14 Uhr SSV Ulm 1846 - KSV Hessen Kassel 1:1 (0:0)
Sa, 16.09. Spielfrei
Sa, 23.09. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - SV Elversberg 1:4 (0:0)
Sa, 30.09. 14 Uhr SV Röchling Völklingen - KSV Hessen Kassel 1:1 (0:0)
Di, 03.10. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - SC Freiburg II 0:0 (0:0)
Mo, 09.10. 2015 Uhr SV Stuttgarter Kickers - KSV Hessen Kassel 3:3 (3:0)
So, 15.10. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - 1. FSC Mainz 05 II 3:4 (1:2)
Sa, 21.10. 13 Uhr FSV Frankfurt - KSV Hessen Kassel 4:1 (3:0)
Fr, 27.10. 19 Uhr KSV Hessen Kassel - Wormatia Worms 
Di, 31.10. 14 Uhr FC-Astoria Walldorf - KSV Hessen Kassel 
So, 05.11. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - TuS Koblenz
Fr, 10.11. 19 Uhr Eintracht Stadtallendorf - KSV Hessen Kassel 
Rückrunde
Sa, 18.11. 14 Uhr SV Waldhof Mannheim - KSV Hessen Kassel
Sa, 25.11. 14 Uhr KSV Hessen Kassel - 1. FC Saarbrücken
Sa, 02.12. 14 Uhr VfB Stuttgart II - KSV Hessen Kassel
So, 10.12. 15 Uhr KSV Hessen Kassel - Kickers Offenbach

Platz Verein Punkte
 

1. Kickers Offenbach 34

2. 1. FC Saarbrücken 33

3. 1. FSV Mainz 05 II 28

4. TSV Steinbach 24

5. Waldhof Mannheim 24

6. SC Freiburg II (N) 24

7. SV Elversberg 23

8. TSG Hoffenheim II 22

9. VfB Stuttgart II 22

10. Eintracht Stadtallendorf (N) 21

11. FC-Astoria Walldorf 18

12. SSV Ulm 1846 Fußball 18

13. FSV Frankfurt (A) 14

14. Wormatia Worms 13

15. Stuttgarter Kickers 13

16. Röchling Völklingen (N) 11

15. TSV Schott Mainz (N)  9

18. KSV Hessen Kassel 8

19. TuS Koblenz 8
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www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

DIE MOTIVATION KOMMT 
DURCH IHR TEAM.

DIE PROJEKT -
FÖRDERUNG 
DURCH UNS.

 Rückenwind ist einfach.
Wenn man große Projekte gemeinsam anpackt. 

Auch für das Jahr 2018 wird es mit Un-
terstützung unseres Sponsors Eisen-
bach Tresore wieder einen Löwenka-
lender geben. In diesem Jahr möchten 
wir neben den Fotos unserer Fotografen 
auch unseren Fans und Mitgliedern die 
Möglichkeit geben, mit ihrem Foto im 
offiziellen Kalender des KSV Hessen Kas-
sel zu erscheinen.

Sendet uns bis zum 6.11. per Mail an 
kalender@ksv-hessen.de euer schöns-
tes KSV-Motiv - ob aus dem Urlaub, 
von Heimspielen oder Auswärtsfahrten 
oder von Treffen mit den Spielern oder 
mit unserem Maskottchen Totti.

Bitte schickt die Fotos in der größten 
euch vorliegenden Auflösung, damit 
ein Abdruck technisch möglich wäre. 
Bei Fotos mit abgebildeten Kindern 
oder Jugendlichen ist eine schriftliche 
Einverständniserklärung der Eltern not-
wendig.

Unter allen Fotos wählen wir eins für 
den Kalender aus (Druckfähigkeit vor-
ausgesetzt). Alle anderen eingesende-
ten Fotos veröffentlichen wir später in 

einer Bildergalerie auf unserer Home-
page. Der Gewinner des Fotowettbe-
werb bekommt einen von der Mann-
schaft signierten Löwenkalender!

Fotowettbewerb
Dein Foto im Löwen-Kalender 2018
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Arne Schütze
#28

Laurin Unzicker
#29

Ingmar Merle
#21

David Lensch
#24

Marco Dawid
#25

Tor abwehr

Niklas Künzel
#5

Sergej Schmik
#13

Steven Rakk
#16

Tim Philipp Brandner
#20

Lucas Albrecht
#19

Niklas Neumann
#1

Valentin Kliebe
#12

Niklas Hartmann
#39

mittelfeld

Adrian Bravo Sanchez
#6

Frederic Brill
#8

Brian Schwechel
#14

Sascha Korb
#17

Sergej Evljuskin
#15

Jan-Erik Leinhos
#30

MIchael Voss
#31

Nael Najjar
#32

Steffen Friedrich
Teammanager

Michael Gibhardt
Torwarttrainer

Ludwig Anders
Fitnesstrainer

Tobias Damm
Co-Trainer

trainer

Tobias Cramer
Trainer

Admir Saric
#23

sturm

Sebastian Schmeer
#7

Rolf Sattorov
#11

Sebastian Szimayer
#9

betreuer

Alfred Gässler
Betreuer

Uwe Heller
Zeugwart

Tobias Bredow
Physiotherapeut

Felix Löber
Mannschaftsarzt

Dr. Thomas Krause
Mannschaftsarzt

medizinische abteilung

Nach einem wahren Pokalkrimi gegen die 
Eintracht Stadtallendorf – das Spiel endete 
mit einem 8:7 nach Elfmeterschießen – 
stehen die Löwen im Viertelfinale des 
Krombacher Hessenpokals. 
Die Partie gegen den SC Willingen wird am 15.11. ausgetragen.  Anpfiff 
in Willingen ist um 19 Uhr.
Aufgrund der schlechten Bahnverbindungen von Kassel nach Willingen 
plant die Abteilung Herzblut einen oder mehrer Fanbusse für das Spiel. 
Nähere Informationen dazu finden sich in Kürze auf unserer Homepage.

Löwen erreichen 
Hessenpokal-Viertelfinale
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KC LKK-HÖ |STANDPLATZ-SERVICE | WINTERDIENST | KC LKK-HÖ |STANDPLATZ-SERVICE | WINTERDIENST | 
AKALL-BERATUNG | ABFALL-BILANZEN | ALTPAPIER | AKALL-BERATUNG | ABFALL-BILANZEN | ALTPAPIER | 
ALTGLAS | ALTGLAS | CONTAINER-SERVICE |CONTAINER-SERVICE | WINTERDIENST | WINTERDIENST | 
REINIGUNG NACH EVENTS & MESSEN | GELBER SACK REINIGUNG NACH EVENTS & MESSEN | GELBER SACK 
| ENTRÜMPELUNGS- SERVICE | ABFALL-BERATUNG M| 
ABFALL-BILANZEN | ALTGLAS | AMTLICHER ABFALL-
SACK | BEHÄLTER &  REINIGUNG | CONTAINER-SERVICE 
| ENTRÜMPELUNGS- SERVICE | ENTSORGUNGS-KON-
ZEPTE | GELBER SACK | RECYC LING-HÖFE |

REINIGUNG NACH EVENTS & MESSEN | GELBER SACK 

www.stadtreiniger.de

ALLES AUS 
EINER HAND

  0561/50 03-0

info@sta
dtreinige

r.de  0561/50 03-0
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RAINER KIEL
KANALSANIERUNG
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Hier ist Ihre Energie.

sw-kassel.de /swkassel

Heizung defekt?
Rohr gebrochen?
Schlüssel verloren?
Kein Problem! Mit dem HausEngel24 haben Sie rund um  
die Uhr Schutz und Service für Notfälle in Haus und Haushalt. 

Sechs 
Monate

kostenlos
testen!

Mit praktischem Schutz 
zum Beispiel bei:

  Rohrbruch oder Wasserschaden 

  Türöffnung und Schlüsselverlust

  Hilfe im Einbruchsfall

  Reparaturservice für Elektrogeräte

Jetzt anrufen und  
unverbindlich informieren: 
Tel. 0561 782-3030

Stephan Waschk e.K.
Königsplatz 61, 34117 Kassel

Tel.: 05 61 / 70 137 30

Official Partner

Partner des
KSV-Hessen Kassel
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Wer hätte das gedacht?! Wenn man am 
Anfang der Saison gesagt hätte, dass 
unsere Löwinnen als Aufsteiger und 
mit einem Altersdurchschnitt von 18,5 
Jahren zwei Spiele vor der Winterpause 
auf dem 1. Tabellenplatz stehen, hätte 
das sicherlich niemand geglaubt. Doch 
durch acht Siege in zehn Spielen haben 
sich unsere Löwinnen bis an die Spitze 
gekämpft!

Dabei begann die Saison wie man es 
erwartet hatte. Nach einer Nieder-
lage beim Aufstiegskandidaten TSV 
Klein-Linden, zwei knappen Siegen und 
einer bitteren Niederlage bei der TSG 

Lütter stand man am Ende des 4. Spiel-
tages noch auf Platz 7.
Doch diese Niederlage schien ein Weck-
ruf zu sein, denn in den nächsten sechs 
Spielen gaben unsere Löwinnen kei-
nen Punkt mehr her und zeigten dabei 
durchweg eine gute Leistung.

So kletterten sie Spieltag um Spieltag 
nach oben, bis sie schließlich am 9. 
Spieltag ganz oben angelangt waren. 
Letzte Woche verteidigten sie die Tabel-
lenführung beim SV Anraff, der bis dato 
noch rechnerisch an den Löwinnen hät-
te vorbei ziehen können. Aber durch 
diesen Sieg können unsere Frauen nur 

noch durch eigene Niederlagen von 
oben abrutschen.
Dies zu verhindern gilt es auch am 
nächsten Samstag. Da treffen unsere 
Löwinnen im Nordhessenderby auf die 
TSG Wilhelmshöhe. Das letzte Spiel in 
diesem Jahr, welches auch zugleich das 
erste Rückrundenspiel ist, findet dann 
am Samstag, den 04.11.2017 um 17 
Uhr auf dem eigenen Kunstrasenplatz 
gegen den Verfolger TSV Klein-Linden 
statt.

Auch im Pokal konnten unsere Löwin-
nen überzeugen. Selbst als sie im Halb-
finale auf den Ex-Regionalligisten TSV 
Jahn Calden trafen, bewiesen sie, dass 
Kampfgeist und Laufbereitschaft auch 
höherklassige Gegner vor eine schwere 
Aufgabe stellen können. 
Zwar verloren sie das Spiel mit 1:4, doch 
die Leistung der Löwinnen war gut und 
somit ist diese Niederlage auch zu ver-
schmerzen. 

Doch bei all dieser Euphorie darf man 
nicht vergessen, dass der aktuelle Tabel-
lenplatz am Ende der Saison nicht zählt 
und gerade unsere Löwinnen wissen, 
wie schnell sich das Blatt auch mal wen-
den kann. Deswegen ist auch weiterhin 
das erklärte Saisonziel der Klassenerhalt 
und unsere Löwinnen werden alles da-
für tun, dieses Ziel so schnell wie mög-
lich zu erreichen. 

Von Lisa Lattermann

Frauen & Mädchen
Löwinnen grüßen von oben
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Am 18.10. fand der große Erstsemester-
empfang der Universität und Stadt Kas-
sel im Rathaus statt. Auch wir nutzten die 
Gelegenheit, um auf unseren KSV und 
unsere Löwen aufmerksam zu machen 
und die Erstsemester, von denen viele 
neu nach Kassel gezogen sind, auf einen 
Besuch im Auestadion einzustimmen.

Erstsemesterbegrüßung im Rathaus

Café Lange · Friedrich-Ebert-Str. 72 · 34119 Kassel · Tel.: 0561 17138 · www.cafelange.de

Unsere Handmade-

Mit Burger-Brötchen aus der eigenen Backstube, 
Pattis aus frischem Rindfleisch vom regionalen 
Fleischer und würzigen, haus ge- 
machten Saucen ... da schlemmt  
es sich gleich extra lecker!  
Überzeugen Sie sich selbst!

cafelangekassel
Facebook:

Volltreffer :
Burger

Absolute
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vorschau nächstes heimspiel
Das nächste Heimspiel der Löwen findet am Sonn-
tag, den 05.11. um 14 Uhr gegen die TuS Koblenz 
statt. 

Die Mannschaft um Cheftrainer Petrik Sander steht momentan mit 8 Punk-
ten und einem Torverhältnis von 14:21 auf dem letzten Tabellenplatz.
Bevor sie nach Kassel kommen, stehen noch Spiele gegen den 
TSV Steinbach und den SSV Ulm 1846 auf dem Spielplan 
der Koblenzer.

Dragoslav Stepanovic. In den neunziger 
Jahren war der Mann mit dem markan-
ten Schnauzbart einer der bekanntes-
ten Bundesliga-Trainer. Nicht unbedingt 
wegen der sportlichen Erfolge – die 
waren durchaus überschaubar. „Stepi“ 
nutzte die Medien, war unterhalt-
sam und witzig. Unnachahmlich sein 
„Serbo-Hessisches-Gebrabbel” und sein 
durchaus freundliches Wesen. 

Problem: Bei nachlassendem Erfolg 
führte seine Art schnell zu Zweifeln an 
Autorität und Fachkompetenz. Noch 
heute lädt ihn der hessische Rundfunk 

gerne in seine Sportsendungen ein, um 
die Lage der Eintracht zu analysieren. 
Sozusagen als Peter Neururer oder Ma-
rio Basler unseres lokalen TV-Senders, 
um das wesentliche Thema dieses Bun-
deslandes für das interessierte Publi-
kum zu analysieren. Legendär „Stepis“ 
Zitat „Lebbe geht weider“. Gefallen ist 
es in der schwärzesten Stunde des Süd-
hessischen Bundesligisten. 1992, als die 
Eintracht die Meisterschaft am letzten 
Spieltag beim Absteiger Hansa Rostock 
vergeigt hat. 

Doch „Stepi“ hat auch selbst gekickt. 
Und das gar nicht mal so schlecht. 34 
Mal spielte er in den siebziger Jahren für 
die damalige Nationalmannschaft von 
Jugoslawien, galt als einer der weltbes-
ten Außenverteidiger. 
In Deutschland spielte er – na klar – für 
Eintracht Frankfurt. Und: Für Wormatia 
Worms! 

Zwischen 1978 und 1982 kam Stepano-
vic auf insgesamt 49 Zweitliga-Spieler 
für die Mannschaft aus der Nibelungen-
stadt und traf dabei auch einmal auf 
die Löwen. Im August 1981 war es, an 
einem brütend heißen Sommertag. Ein 
uninspirierter KSV verlor in Worms mit 
0:1, „Stepi“ lief als Mannschaftskapitän 
auf. Der Schnauzbart zeigte eine starke 

Leistung, meldete die KSV-Offensive mit 
„Zuppler“ Helmut Hampl, Uwe Pallaks 
und Heinz Traser ab.Mit erlaubten und 
unerlaubten Mitteln.

Der heutige Chefredakteur der HNA, 
Horst Seidenfaden moserte in seinem 
Bericht für den Sportteil: „Dann war 
Hampl zweimal durch, doch beide Male 
säbelte ihn Libero Stepanovic dicht vor 
dem Strafraum um“. Die von Seiden-
faden geforderte Rote Karte für das 
Serbo-Hessische Rauhbein blieb aller-
dings in der Tasche des Schiedsrichters. 
„Stepi“ konnte nicht nur lustig...

Von Oliver Zehe 

Anno Dazumal
Als der „Stepi“ den „Zuppler“ umsäbelte

Heizung · Öl-Gasfeuerung
Sanitär · Rohrleitungsbau

Lüftung · Solartechnik
Öltank- + Schornsteinsanierung
Kohlenstraße 18 · 34121 Kassel
� (05 61) 2 10 60 · Fax 2 59 93

NOTDIENST 01 70-402 70 12
01 70-402 70 13

Auf geht‘s, Löwen - Tradition verbindet!

seit 1925


